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Niederschrift 
 
über die Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach 
 
am 19.05.2026 in Biberbach um 19.00 Uhr im Sitzungsraum Rathaus  
 

 
 
Sämtliche Mitglieder des Marktgemeinderates Biberbach waren ordnungsgemäß eingeladen. 
  
 Vorsitzender war: 1. Bgm. Christian Schuster 
 
 Schriftführer war: Herr Bayer 
 

 
    Anwesend   ab Uhrzeit entschuldigt 

                       zu TOP unentschuldigt 

2. Bgm. Merktle Tobias                       beruflich 

3. Bgm. Gerstmayr  Klaus                             

GR Burger  Mathias                             

GR`in  Ebert Laura-Theresa                             

GR Fries Wolfgang                             

GR`in Gruber-Ipfling Birgit                       privat ab TOP 11 

GR`in Haas Lisa                             

GR Hübner Christian                             

GR Kempter  Michael                             

GR Kranzfelder Markus                             

GR Kraus  Ulrich                             

GR Scharrer Jürgen                             

GR Storr Alexander                             

GR`in Wörle Andrea                             

GR Würz Rainer                             

GR Wüst  Fabian                             

 

 
 
Außerdem waren anwesend: 
 
      
      
      
      
      
      
      
 
 
 
Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
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Tagesordnung 
 
Die Sitzung war öffentlich zu Punkt 1-10 
 
 
öffentlich 
 
1. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom   
     21.04.2026 
 
2. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom  
    12.05.2026 
 
3. Bauanträge 
    a) Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 4 
        „Eisenbrechtshofen Süd 2“, Achsheimer Str. 19a, 86485 Biberbach,  
        FlNr. 128, Gemarkung Eisenbrechtshofen 
    b) Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Buchbergring 7, 86485 Biberbach,  
         FlNr. 516/2, Gemarkung Affaltern 
 
4. Windpark Heretsried-Ost 
    - Information zum Antrag nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz auf Neugenehmigung  
      nach § 4 BImSchG 
 
5. Schulverband Meitingen 
    Entsendung der Mitglieder in die Schulverbandsversammlungen des Schulverbands Meitingen 
    - Beschlussfassung 
 
6. Zweckverband der Wasserversorgung der Kugelberggruppe 
    Entsendung eines Mitglieds zum Zweckverband der Wasserversorgung der Kugelberggruppe 
    - Beschlussfassung gemäß § 6 der Satzung zum Zweckverband der Wasserversorgung der  
      Kugelberggruppe 
    a) Beschluss zur Entsendung eines neuen ordentlichen Mitglieds in die Verbandsversammlung 
    b) Beschluss zur Entsendung als Stellvertreter/in in die Verbandsversammlung 
     
7. gKU Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte 
    a) Beschlussfassung zur Entsendung eines neuen ordentlichen Mitgliedes in den Verwaltungsrat 
    b) Beschlussfassung zur Entsendung als Stellvertreter/in in den Verwaltungsrat 
 
8. Antrag zur Einführung einer Bürgerfragemöglichkeit bis Jahresende 2026 
    - Beschlussfassung 
 
9. Antrag aus den Bürgerversammlungen 2025 
    - Antrag zur Installation einer einfachen mechanischen Stauvorrichtung am Reichertsgraben 
      a) Information 
      b) Beschlussfassung 
 
10. Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes durch Bildungs- und Betreuungsangebote des  
      Marktes Biberbach 
    - Information über den aktuellen Stand des Hortes, sowie der Kindertagesstätte 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 19.05.2026 
 
 

öffentlich 
 
1. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom   
    21.04.2026 
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 21.04.2026 ist allen 
Gemeinderäten elektronisch/über das Ratsinformationssystem zugestellt/bereitgestellt worden, 
weshalb auf ein Verlesen verzichtet wird. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat genehmigt den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 
21.04.2026. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
 
 
2. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom   
    12.05.2026 
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 12.05.2026 ist allen 
Gemeinderäten elektronisch/über das Ratsinformationssystem zugestellt/bereitgestellt worden, 
weshalb auf ein Verlesen verzichtet wird. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat genehmigt den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 
12.05.2026. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
 
 
3. Bauanträge 
 
a) Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans  
    Nr. 4 Eisenbrechtshofen Süd 2, Achsheimer Str. 19a, 86485 Biberbach,  
    FlNr. 128, Gemarkung Eisenbrechtshofen 
 
Das vorhandene Wohnhaus in der Achsheimer Str. 17, 86485 Biberbach OT Eisenbrechtshofen soll 
umgebaut werden. Im Keller soll der Abstellraum und die Waschküche zu einem 2 ZKB-Appartement 
umgebaut werden. Das Dachgeschoss soll zu einem kleinen Single-Appartement ausgebaut werden. 
Durch die genannten Ausbauten werden im gesamten Gebäude die Wohneinheiten auf insgesamt 4 
Wohneinheiten erhöht. Laut dem Bebauungsplan Nr. 4 „Eisenbrechtshofen Süd 2“ dürfen maximal 2 
Wohneinheiten pro Wohnhaus vorhanden sein. 8 Stellplätze sind ausgewiesen. In der Nähe des 
geplanten Gebäudes wurden bereits Gebäude mit mehr als 2 Wohneinheiten errichtet, die allerdings 
nicht im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 4 „Eisenbrechtshofen Süd 2“ errichtet sind. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Nr. 4 „Eisenbrechtshofen Süd 2“, in Bezug auf die Erhöhung der maximalen 
Wohneinheiten auf 4 Wohneinheiten beim vorhandenen Gebäude Achsheimer Straße 17, 86485 
Biberbach OT Eisenbrechtshofen, FlNr. 128, Gemarkung Eisenbrechtshofen, zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 19.05.2026 
 
 
b) Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Buchbergring 7, 86485 Biberbach, 
    FlNr. 516/2, Gemarkung Affaltern 
 
Der Antragsteller möchte ein Einfamilienhaus mit Doppelgarage außerhalb der im Bebauungsplan  
Nr. 6 „Affaltern Buchbergring“, eingezeichneten Baugrenzen erstellen. Im Westen wird die Baugrenze 
um 5,92 m, im Süden wird die Baugrenze um 4,07 m überschritten. Die Garage liegt um 6,56 m 
außerhalb der Baugrenze. Die Zufahrt hierfür, soll wie gehabt südlich auf das Grundstück erfolgen. 
Durch das Bauen der Garage auf die östliche Grundstücksseite wird die Sicht auf den Verkehr, der 
von Norden kommt, östlich am Grundstück, Richtung Süden fährt, nicht beeinträchtigt. Hinter der 
Garage ist ein großer Baum vorhanden und beim Nachbar ist eine Hecke, die die Sicht auf den 
Verkehr von oben schon einschränkt. Durch die Garage außerhalb der Baugrenze wird die Sicht nicht 
verschlechtert. 
 
Die Dachneigung beträgt 23 Grad. Im Bebauungsplan sind bei 2 Vollgeschossen 25-28 Grad 
vorgeschrieben. Der Gemeinderat hat in der Nachbarschaft bereits Bauanträge für Häuser mit 
geringerer Dachneigung zugestimmt. 
 
Das Wohnhaus soll mit 2 Vollgeschossen ausgeführt werden. Im Obergeschoss keine abgeschrägten 
Wände erhalten, deshalb wird die im Bebauungsplan festgesetzte Kniestockhöhe von 0,45 cm um 
2,256 m überschritten auf eine Höhe von 2,716 m. Daraus ergibt sich eine talseitige Traufhöhe von 
6,356 m an der Westseite und 6,771 m auf der Ostseite von der Wiederkehr. 
 
Die Firstrichtung des Hauptgebäudes ist gemäß dem Bebauungsplan ausgerichtet. Die Firstrichtung 
des Dachgiebels ist um 90 Grad gedreht gegenüber dem Hauptgebäude. 
 
Im Obergeschoss auf der Westseite des Wohnhauses soll eine Dachterrasse entstehen, diese jedoch 
nicht überdacht werden. Gemäß Bebauungsplan ist ein Satteldach vorgeschrieben, eine Dachterrasse 
gleicht jedoch einem Flachdach. Der Gemeinderat hat in der Nachbarschaft bereits einen Bauantrag 
mit einem Flachdach zugestimmt. 
 
Die Grundflächenzahl beträgt 0,418 und die Geschossflächenzahl beträgt 0,32 und entspricht den 
Festsetzungen der Baunutzungsverordnung. 
 
Die Abstandsflächenübernahmen auf die Grundstücke Buchbergring 9, 9 ½ und 11 liegen vor. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 
Buchbergring 7, 86485 Biberbach OT Affaltern, FlNr. 516/2, Gemarkung Affaltern zu.  Den Anträgen auf 
isolierte Abweichung vom Bebauungsplan Nr. 6 „Affaltern Buchbergring“ in Bezug auf die Dachform, 
Dachneigung, Firstrichtung der Dachgaube, der Kniestockhöhe auf 2,716 m, der Traufhöhe an der 
Westseite auf 6,356 m, der Traufhöhe an der Ostseite auf 6,771 m stimmt der Gemeinderat ebenfalls 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
 
 
4. Windparkt Heretsried-Ost 
    - Information zum Antrag nach dem Bundes-Immissionschutzgesetz auf Neugenehmigung nach  
      § 4 BImSchG 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat, dass auf Heretsrieder Flur 4 Windenergieanlagen gebaut 
werden sollen. Da im Gemeindegebiet Immissionsorte in Bezug auf den Schall (Teilbereiche von 
Affaltern) liegen, wurde der Markt Biberbach vom Vorhaben in Kenntnis gesetzt. 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 19.05.2026 
 
 
5. Schulverband Meitingen 
 
a) Information über die notwendige Zahl der in den Schulverband Meitingen zu entsendenden 
Mitglieder des Marktgemeinderates 
 
Die Grundlage für die Anzahl der zu entsendenden Mitglieder einer Mitgliedsgemeinde richtet sich 
nach Art. 9 Abs. 3 Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz. In die Verbandsversammlung werden die 
ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemeinden entsandt. Daneben entsenden 
Gemeinden, aus denen am 1. Oktober jeden Jahres 51 bis 100 Schülerinnen und Schüler die 
Verbandsschule besuchen (Verbandsschüler), einen und für jedes weitere angefangene Hundert 
Verbandsschüler nochmals einen weiteren Verbandsrat in die Verbandsversammlung.  
 
Der Markt Biberbach ist auf Grund gestiegener Schülerzahlen (Stichtag 01.10.2024) seit 2025 im 
Schulverband Meitingen mit 2 Mitgliedern vertreten. Dies sind „Kraft-Gesetzes“ der  
1. Bürgermeister und seit Beschluss vom 28.01.2025 der 2. Bürgermeister.  
Aufgrund der Schülerzahlen des Marktes Biberbach mit 55 Verbandsschülern zum Stichtag 
01.10.2025 (siehe Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 des Schulverbandes Meitingen) ist nun 
nach der konstituierenden Sitzung, vom Gemeinderat ein weiterer Verbandsrat zu benennen und in 
die Verbandsversammlung zu entsenden. 
Bürgermeister Schuster schlägt vor, Herrn 3. Bürgermeister Klaus Gerstmayr zu entsenden. 
Weitergehend soll Frau Gemeinderätin Laura-Theresa Ebert bei Abwesenheit des 3. Bürgermeisters 
entsandt werden. 
 
 
b) Beschlussfassung zur Entsendung auf Grundlage des Art. 9 Abs. 3 Satz 2 BaySchFG 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt auf Grund der Schülerzahlen gemäß Art. 9 Abs. 3 Satz 2 BaySchFG, 
Herrn 3. Bürgermeister Klaus Gerstmayr als weiteres Mitglied in die Schulverbandsversammlung des 
Schulverbandes Meitingen zu entsenden. 
Gleichzeitig wird beschlossen, dass bei Abwesenheit von Herrn 1. Bürgermeister Christian Schuster 
oder Herrn 3. Bürgermeister Klaus Gerstmayr, die Gemeinderätin Laura-Theresa Ebert entsandt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
 
 
6. Zweckverband der Wasserversorgung der Kugelberggruppe 
    Entsendung eines Mitglieds zum Zweckverband der Wasserversorgung der Kugelberggruppe 
    - Beschlussfassung gemäß § 6 der Satzung zum Zweckverband der Wasserversorgung der     
      Kugelberggruppe 
 
a) Beschlussfassung zur Entsendung eines neuen ordentlichen Mitglieds in die 
Verbandsversammlung 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 6 der Satzung zum Zweckverband der Wasserversorgung der 
Kugelberggruppe, Frau Gemeinderätin Andrea Wörle als ordentliches Mitglied in die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes der Wasserversorgung der Kugelberggruppe zu 
entsenden 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 19.05.2026 
 
 
b) Beschlussfassung zur Entsendung als Stellvertreter/in in die Verbandsversammlung 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 6 der Satzung zum Zweckverband der Wasserversorgung der 
Kugelberggruppe, Herrn 1. Bürgermeister Christian Schuster als Stellvertreter in die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes der Kugelberggruppe zu entsenden.  
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
 
 
7. gKU Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte  
 
a) Beschlussfassung zur Entsendung eines neuen ordentlichen Mitgliedes in den Verwaltungsrat 
 
Gemäß § 5 der Unternehmenssatzung des gemeinsamen Kommunalunternehmens entsendet jeder 
Unternehmensträger, je begonnene 25.000 Euro Stammeinlage, ein Mitglied in den Verwaltungsrat. 
Die von den Trägern entsandten Mitglieder des Verwaltungsrates werden von den jeweiligen 
Gemeinderäten für sechs Jahre bestellt. 
Die Amtszeit von Mitgliedern des Verwaltungsrates, die dem Stadt- bzw. Gemeinderat der 
Trägergemeinden angehören, endet mit dem Ende der Wahlzeit oder dem vorzeitigen Ausscheiden 
aus dem Stadt- bzw. Gemeinderat. Die Mitglieder des Verwaltungsrats üben ihr Amt bis zum 
Amtsantritt der neuen Mitglieder weiter aus. 
 
Beschluss 
 
Herr Gemeinderat Fabian Wüst wird als ordentliches Mitglied des Verwaltungsrates im gemeinsamen 
Kommunalunternehmen Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte A.d.ö.R. bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
 
 
b) Beschlussfassung zur Entsendung als Stellvertreter/in in den Verwaltungsrat  
 
Beschluss 
 
Herr 1. Bürgermeister Christian Schuster wird als Stellvertreter von Herrn Gemeinderat Fabian Wüst, 
ordentliches Mitglied des Verwaltungsrates, im gemeinsamen Kommunalunternehmen 
Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte A.d.ö.R. bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
 
 
8. Antrag zur Einführung einer Bürgerfragemöglichkeit bis Jahresende 2026 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt die Einführung einer Bürgerfragemöglichkeit testweise bis Jahresende 
2026 gemäß Vorschlag A. Dieser beinhaltet, dass Bürger ohne vorherige Ankündigung das Wort 
ergreifen können um Anliegen, Vorschläge und Fragen vorzubringen. Dies erfolgt jeweils zur  
1. Gemeinderatssitzung im Monat ab 19:00 Uhr und ist auf eine maximale Dauer von 20 Minuten 
beschränkt. Dem Bürger wird ein Rederecht pro Beitrag von maximal 5 Minuten eingeräumt. Falls eine 
Stellungnahme durch den Vorsitzenden oder den Gemeinderat nicht möglich sein sollte, wird die 
Anfrage schriftlich binnen 10 Arbeitstagen durch die Verwaltung beantwortet. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 : 6 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 19.05.2026 
 
 
9. Antrag aus den Bürgerversammlungen 2025 
    -Antrag zur Installation einer einfachen mechanischen Stauvorrichtung am Reichertsgraben.  
 
Der Antragsteller beantragt eine einfache mechanische Stauvorrichtung am Reichertsgraben zu 
installieren um den Hochwasserschutz im Ortsteil Affaltern gezielt zu verbessern. 
 
Ein vorgesehener planmäßiger Aufstau im Falle eines Hochwassers ist aus wasserwirtschaftlicher 
Sicht als Gewässerausbau zu bewerten. Dieser wäre im Rahmen eines wasserrechtlichen Verfahrens 
beim Wasserwirtschaftsamt Donauwörth über das Landratsamt, Fachbereich Wasserrecht, zu 
beantragen. Zudem wäre die Anlage als Hochwasserschutzmaßnahme/Hochwasserrückhaltebecken 
zu bewerten, so dass die einschlägigen Regelwerke zu berücksichtigen wären. Insofern wären neben 
der Einhaltung der baulichen Vorgaben u.a. auch die Erstellung eines Betriebshandbuches, die 
Benennung von Betriebsbeauftragten sowie regelmäßige Überwachungen erforderlich.  
 
Zum Zweck des kurzzeitigen Aufstaus zur Löschwasserentnahme ist die Anbringung einer dazu 
geeigneten Vorrichtung aus wasserwirtschaftlicher Sicht grundsätzlich möglich, sofern diese keine 
nachteilige Auswirkung auf den Hochwasserabfluss hat. Es ist daher darauf zu achten, dass die 
Rückstauplatte im hochgezogenen Zustand weder den Abflussquerschnitt der bestehenden 
Verrohrung verringert noch eine Aufstau- /Umlenkungswirkung an der Brücke erzeugen kann. Die 
Oberkante der Rückstauplatte ist daher bündig mit der Fahrbahnoberkante abzuschließen. Nach der 
Einschätzung des Wasserwirtschaftsamtes ist für die Anbringung der Vorrichtung zum Zweck der 
Löschwasserentnahme kein wasserrechtliches Verfahren erforderlich. Dies ist jedoch abschließend 
mit dem Landratsamt Augsburg, Fachbereich Wasserecht, zu klären.  
 
Das Landratsamt Augsburg, Fachbereich Wasserrecht, hat seine Zustimmung für die Aufstauung zur 
Löschwasserentnahme bereits mitgeteilt. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Installation einer einfachen mechanischen Stauvorrichtung am 
Reichertsgraben zur Löschwasserentnahme zu. Die Verwaltung wird beauftragt entsprechende 
Angebote einzuholen. 
 
Abstimmungsergebnis: 14 : 2 
 
 
10. Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes durch Bildungs- und Betreuungsangebote  
      des Marktes Biberbach 
       - Information über den aktuellen Stand des Hortes, sowie der Kindertagesstätte 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über den aktuellen Stand des Hortes, sowie der 
Kindertagesstätte. Die Angebote für das Mobiliar sind eingegangen und die Vergabe wird von der 
Verwaltung vorbereitet. Die Angebote für die Malerarbeiten liegen ebenfalls vor und können 
demnächst vergeben werden. 
 


